
Gesundheit  

Der Ärztemangel in Baden-Württemberg spitzt sich zu 

STUTTGART. Der Ärztemangel in Baden-Württemberg spitzt sich zu. Es gebe inzwischen 
Regionen, in denen es dünn werde, weil Praxen nicht nachbesetzt werden könnten, sagte 
Johannes Fechner, Vizechef der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW), am 
Donnerstag in Stuttgart.  
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Beim Thema Hausärzte nannte er den Hohenlohekreis und den Neckar-Odenwald-Kreis als 
Beispiel. Er erwarte, dass in den kommenden Jahren rund 500 Hausarztpraxen im Südwesten 
nicht nachbesetzt werden könnten. Hinzu kämen weitere 400 Praxen, die infolge der neuen 
Versorgungsanalysen zusätzlich für die Versorgung der Patienten benötigt werden. Vor allem auf 
dem Land haben Hausärzte ein Problem, einen Nachfolger zu finden. 
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